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Eingang Stadtkanzlei: 25. Mai 2020 

 

Badeinfrastruktur im Sommer 2020 erweitern 

 

Luzernerinnen und Luzerner gehen wieder nach draussen. Zusätzlich dürfte unsere Stadt in die-

sem Sommer von zahlreichen einheimischen Touristen besucht werden. Gemäss heutigem Wissen 

werden die Social-Distancing-Vorschriften auch den Sommer über gelten. Dadurch werden die Ka-

pazitäten der Freibäder und auch weiterer ufernaher Bereiche rasch erschöpft sein. Um Unmut und 

zu dichten Menschenansammlungen vorzubeugen, soll die Stadt deswegen die Aufenthalts- und 

Bademöglichkeiten in diesem Sommer mit folgenden Massnahmen erweitern: 

 

 Zusätzliche, leicht zugängliche Badeplätze schaffen.  

Folgende Örtlichkeiten sollen geprüft werden: 

­ Car-Spitteler-Quai ab Höhe Rössliwiese, Richtung Lido 

­ Luzernerquai 

­ General-Guisan-Quai/ Lido-Wiese 

­ Churchill-Quai 

­ Inseli 

­ Tribschenhorn, Richard-Wagner-Wiese 

­ Schönbühlstrand 

 

 Abklären, ob benachbarte Privatgrundstücke als Aufenthalts- und Liegewiesen zu bestimmten 

Zeitfenstern durch die Öffentlichkeit genutzt werden können (gegen Pauschalentschädigung 

durch die Stadt). Konkret: 

­ Wiese nördlich des Luzernerquais (Hausermatte) 

­ Wiese südlich der Tribschenbadi 

­ Wiesen entlang des Schönbühlweges/ Schönbühlstrandes 

 

 Wo aus Sicherheitsgründen sinnvoll: Zugänge zum Wasser optimieren und/oder Markierungs-

bojen zum Schutz gegenüber dem Schiffsverkehr anbringen. 

 

 Wo nötig: mobile WC-Kabinen aufstellen. 

 

 Allenfalls optimale Badewache zu Spitzenzeiten bereitstellen, bspw. dank Lebensrettern,  

welche von Booten aus agieren. 
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 Allenfalls kioskähnliche Dienstleistungen durch Drittanbieter ermöglichen. 

 

Ausserdem: Die eingeschränkten Kapazitäten der städtischen Badeanlagen sollen vor allem durch 

Familien und ältere Personen genutzt werden können, welche eher auf die gute Infrastruktur und 

die Badewachen angewiesen sind. Die Stadt soll entsprechende Steuerungsmöglichkeiten prüfen. 

 

 

 

Cyrill Studer Korevaar 

namens der SP/JUSO-Fraktion 


